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Serielle Mülltonnen-Brände in
Espelkamp: Polizei sucht Zeugen

Eine nächtliche Brandserie in Espelkamp hielt Polizei und
Feuerwehr in Atem. Zeugenhinweise zu verdächtigen

Personen erbeten.
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  Polizei Minden-Lübbecke 

Eine nächtliche Brandserie sorgt für
Aufregung in Espelkamp

In der Nacht zu Samstag hielt eine Serie von Bränden Polizei und
Feuerwehr in Espelkamp in Atem. Innerhalb von weniger als vier
Stunden gingen rund zehn Notrufe ein, die auf mehrere Feuer im
Innenstadtbereich hinwiesen. Diese Vorfälle werfen Fragen zur
Sicherheit und zur Sicherheit von öffentlichen Plätzen auf.

Verlaufe der Brände

Der erste Alarm wurde gegen 22:30 Uhr von der Kantstraße
ausgelöst, als ein Müllcontainer am Söderblom Gymnasium in
Flammen aufging. Der Brand breitete sich schnell auf die
umliegende Hecke aus, bevor die Feuerwehr eingreifen konnte.
Daraufhin folgten mehrere weitere Meldungen, die die
Einsatzkräfte zu unterschiedlichen Standorten in der Stadt
führten, darunter auch der Reichenbacher Hof und die Neißer
Straße.

Besonders auffällig war, dass die Übeltäter anscheinend gezielt



Mülltonnen als Ziel wählten. Der letzte Einsatz in dieser Nacht
ereignete sich gegen 2 Uhr im Stolper Weg, wo erneut eine
Mülltonne brannte. An der Birger-Forell-Straße griffen die
Flammen auf eine Hecke und eine Laterne über, was jedoch
durch die schnellen Reaktionen der Feuerwehr verhindert
werden konnte.

Zeugenberichte und Hinweise auf
Verdächtige

Eine glückliche Wendung war, dass bei dieser nächtlichen
Brandserie niemand verletzt wurde. Anwohner und wachsame
Zeugen berichteten der Polizei von drei jungen Männern, die
sich in der Nähe der Brandorte auffällig verhalten hatten. Ein
Mann fiel durch einen hellen Pulli und eine schwarze Weste auf,
während ein anderer eine Umhängetasche mit dem Schriftzug
„Gucci“ trug. Diese Hinweise könnten von entscheidender
Bedeutung sein, um die Täter zu identifizieren und zukünftige
Brandstiftungen zu verhindern.

Die Bedeutung der Vorfälle für die
Gemeinde

Die wiederholten Vorfälle von Brandstiftungen in Espelkamp sind
nicht nur ein unmittelbares Sicherheitsproblem, sondern sie
reflektieren auch ein größeres gesellschaftliches Problem. Die
Anwohner sind besorgt über die Sicherheit in ihrer
Nachbarschaft, und solche Vorfälle können das Vertrauen der
Gemeinschaft in die Polizei und die öffentliche Sicherheit
untergraben.

Aufruf zur Mithilfe

Die Polizei Minden-Lübbecke bittet die Bevölkerung um weitere
Hinweise zu verdächtigen Personen oder ähnlichen
Beobachtungen. Jeder Hinweis könnte dabei helfen, die
Verantwortlichen zur Rechenschaft zu ziehen und die Sicherheit



in der Stadt zu erhöhen. Interessierte können sich unter der
Telefonnummer (0571) 8866-0 melden.
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